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Jahresbericht des Präsidiums für das Vereinsjahr 2025 
So, das erste Vierteljahrhundert seit dem Jahrtausendwechsel ist geschafft. 
Geopolitisch war es ein interessantes und turbulentes Jahr. Auch unser Verein blieb von 
einigen kleinen Turbulenzen nicht verschont. Es war aber auch das erste Jahr ohne 
grosse Vereinsanlässe wie die 1. August-Feier und den Unterhaltungsabend. 

Wir versuchten trotzdem, unseren Mitgliedern dieses Jahr wieder ein vielfältiges Jahres-
programm zu bieten. 

Alles schön der Reihe nach: Begonnen hat unser Vereinsjahr im Januar mit dem 
Treberwurstessen im Restaurant Meilibach in Au-Wädenswil. Weiter ging es mit dem 
Fondue-Plausch im Februar im Restaurant Schützenruh.  

Infolge der definitiven Schliessung des Hotel Landhus in Seebach fand die diesjährige 
GV am 22. März erstmals im Restaurant Grünwald oberhalb von Zürich-Höngg statt. Ein 
wirklich schönes und bekanntes Restaurant. Erfreulicherweise waren 32 Mitglieder an 
der GV anwesend.     

Einige Wochen später, am 12. April, fand die 101.Tagung der Ehrenmitglieder, 
Veteraninnen und Veteranen im gleichen Lokal statt. 10 Ehrenmitglieder, 11 
Veteraninnen und Veteranen sowie 3 Gäste nahmen an diesem schönen Anlass teil.  

Der Maibummel am 18. Mai von Döttingen nach Koblenz am Klingnauer Stausee 
entlang, konnte bei sehr angenehmem Bummelwetter durchgeführt werden. Für viele 
von uns eine sehr schöne und unbekannte Gegend. Organisiert wurde dieser Bummel 
von Walter Bärtschi und 11 Wanderlustige waren dabei. 

Am 6. Juli fand die Vereinsreise mit 29 gut gelaunten Mitgliedern unter der bewährten 
Reiseleitung von René Wyttenbach statt. Dieses Jahr ging es nach Burgrain ins 
Schweizerische Agrarmuseum. Eine etwas kürzere aber trotzdem sehr interessante 
Reise. 

Da die Stadthausanlage beim Bürkliplatz komplett renoviert wurde, fand die 1. August- 
Feier im und um das Grossmünster statt. Infolge der planerischen Unsicherheit vom 
Bundesfeierkomitee und den fehlenden Helfern vom BVZ, haben wir uns im Vorstand 
entschieden, in Zukunft nicht mehr an dieser Feier mitzumachen. Eine langjährige 
Tradition ist für uns somit Geschichte. 

Ein paar Tage später, am 16. August, wurde der Grillplausch bei etwas unsicherem 
Wetter, aber gut organisiert von Christian Schweizer, durchgeführt. 18 Gäste genossen 
die grillierten Würste. 

Den Herbstbummel vom 21. September, entlang der Sihl von Zürich-Leimbach nach 
Zürich HB unter der Bummelleitung von Walter Bärtschi, wollten 13 Mitglieder 
bewältigen. 

Ausführliche Berichte über all diese Anlässe sind in den ZüriBärner Nr. 296 bis 299 
erschienen. 

Am 25. Oktober fand der letzte Vereinsanlass des Jahres 2025 statt. Der beliebte 
Suppen-, Spiel- und Spass-Nachmittag wurde wie immer organisiert und moderiert von 
Walter Bärtschi. 
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Wie seit einiger Zeit bekannt ist, führen wir auch den Unterhaltungsabend nicht mehr 
durch.  

Fehlendes geeignetes und bezahlbares Lokal sowie fehlende Helfer führten leider zu 
diesem Entscheid.  Im Weiteren hat sich das Trio Klaus Schlatter aufgelöst und die The-
atergruppe des BV-Chur und Umgebung hat ihre Termine so verschoben, dass diese 
nicht mehr in unser Jahresprogramm passen. Somit geht auch hier eine langjährige Tra-
dition zu Ende. 

An fünf Vorstandsitzungen wurden im vergangenen Jahr die aktuellen Probleme und die 
Vereinsaktivitäten besprochen.  

Zum Schluss möchte ich mich bei meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen und den 
Kommissionsmitgliedern für ihren grossen Einsatz zum Wohle des Vereins ganz herz-
lich bedanken. Mein Dank geht an alle Vereinsmitglieder die sich in diesem Jahr immer 
wieder spontan als Mithelfer zur Verfügung gestellt haben. 

Den Inserenten im ZüriBärner sowie allen Spendern und Spenderinnen danke ich eben-
falls ganz herzlich. Mit diesen Beiträgen können wir ein attraktives Vereinsleben gestal-
ten. 

Ich wünsche Euch allen ein erfolgreiches, glückliches und spannendes neues Vereins-
jahr 2026. 

Blibet alli gsund! Bernhard Huser 

 

 

 

Kleines Jubiläum 

 
An der GV 2006 

durfte ich das Amt des 
Redaktors des 

«Der ZüriBärner» 
übernehmen. 

 

Ich begann mit der 
Nr. 261 und heute,  
80 Hefte und 20 

Jahre später, liegt der  
300. ZüriBärner vor. 

 
Wie doch die Zeit vergeht. Ich hoffe, noch manches Heft machen zu können. 

Euer Redaktor Walter Bärtschi 
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Einladung zur 
146. Generalversammlung des BVZ 

Samstag, 21. März 2026 / 14.00 Uhr 

Rest. Grünwald, Regensdorferstrasse 237, 8049 Zürich   mit 

In der Garten-Schür 

Mit Auto:  beim Restaurant  

Mit ÖV: z.B. Tram 50: 13:16 Uhr, Zürich HB Sihlquai > Frankental  

 Bus 485: 13:39 Uhr, Frankental > Grünwald  
 

Traktanden: 
 

 1. Präsenz 
 2. Protokoll der 145. Generalversammlung  
 3. Mitgliederbewegung 
 4. Ernennungen und Auszeichnungen 
 5. Abnahme Jahresbericht des Präsidenten 
 6. Abnahme Jahresrechnung und Revisorenbericht 
  inkl. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
 7. Décharge-Erteilung an den Vorstand 
 8. Wahlen 
 9. Tätigkeitsprogramm  
 10. Anträge 
 11. Verschiedenes 
 

Diese Einladung erfolgt nur im „Der ZüriBärner“. 

Die Generalversammlung ist für sämtliche Mitglieder. 

Alle haben das gleiche Stimmrecht und sind freundlich zur Teilnahme eingeladen.  

Bitte diesen ZüriBärner an die Generalversammlung mitnehmen, 
da bei der Behandlung der Traktanden auf diesen verwiesen wird. 

Die Hauptkasse übernimmt wieder einen Imbiss (trockenes Gedeck). 

Allen Mitgliedern, welche wegen Krankheit, Unfall oder aus anderen Gründen an der 
Generalversammlung nicht teilnehmen können, wünschen wir gute Besserung, alles 
Gute im neuen Vereinsjahr und auf Wiedersehen beim nächsten Anlass.  

NEU: Anmeldung für GV, bis spätestens 16. März 2026 mit beiliegendem Flyer 

Der Vorstand 
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Protokoll der 145. Generalversammlung 
 

vom Samstag, 22. März 2025, im Rest. Grünwald, 8049 Zürich 
 
Im Namen des Präsidiums begrüsst Bernhard Huser um 1400 Uhr die Anwesenden zur 
145. GV des BVZ. 
Gemäss Statuten sind alle Mitglieder im „ZüriBärner“ Nr. 296 zu dieser GV eingeladen 
worden. 
Zur ordnungsgemässen Traktandenliste werden keine Änderungen gewünscht. 
Als Stimmenzähler werden von der GV einstimmig gewählt: 
Ursula Illi und Peter Häfliger  

Traktanden: 1. Präsenz 
 2. Protokoll der 144. Generalversammlung 
 3. Mitgliederbewegung 
 4. Ernennungen und Auszeichnungen 
 5. Abnahme Jahresbericht des Präsidenten 
 6. Abnahme Jahresrechnung und Revisorenbericht 
  inkl. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
 7. Décharge-Erteilung an den Vorstand 
 8. Wahlen 
 9. Tätigkeitsprogramm  
 10. Anträge 
 11. Verschiedenes 
1. Präsenz 
 Die Mitglieder haben sich in der Präsenzliste eingetragen. 32 stimmberechtigte Mit-

glieder sind anwesend, das absolute Mehr beträgt 17. Entschuldigt haben sich 10 
Mitglieder. 

2. Protokoll der 144. Generalversammlung 2024  
 Das Protokoll wurde im Vereinsorgan Nr. 296 publiziert und von Käthi Bucher ver-

fasst.  
 Das Protokoll wird ohne Einwendungen und unter Verdankung an  
 Käthi Bucher einstimmig genehmigt. 
3. Mitgliederbewegung 
 Anzahl Mitglieder am 1. Januar 2024: 127  
 Verstorben     2 
 Austritte 2 
 Eintritte    0 
 Mitgliederbestand am 31.12.2024: 123 
 Von den folgenden Mitgliedern musste der BVZ für immer Abschied nehmen:  
 Elly Hertach 04.06.2024 Veteranin 
 Marlies Steinmann 26.09.2024 Ehrenmitglied 
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 Im laufenden Jahr musste der Verein bereits von folgendem Mitglied Abschied 
nehmen: 

 Ruth Zbinden 22.02.2025 Ehrenmitglied 

4. Ernennungen und Auszeichnungen 
 Folgende Ehrungen können vorgenommen werden: 
 60 Jahre Vereinszugehörigkeit: Vreni Althaus Veteranin Beitragsfrei 
   Gertrud Schmid Veteranin Beitragsfrei 
   Dorli Strahm Veteranin Beitragsfrei 
   Walter Scheidegger Veteran Beitragsfrei 
 50 Jahre Vereinszugehörigkeit: René Wyttenbach Ehrenmitglied/Vorstand 
   Ursula Attinger Veteranin Beitragsfrei 
   Gisela Baumann Veteranin Beitragsfrei 
   Liselotte Schaufelberger  Veteranin Beitragsfrei 
   Fredy Känzig Veteran Beitragsfrei 
 25 Jahre Vereinszugehörigkeit: Didier Chaignat Stamm 

5. Jahresbericht des Präsidenten 
 Der Jahresbericht des Präsidiums, erstellt von Bernhard Huser, wurde im „ZüriBär-

ner“, Ausgabe Nr. 296, publiziert.  
 Vorstandsmitglied Walter Bärtschi lässt darüber diskutieren und abstimmen.  
 Der Jahresbericht des Präsidiums wird ohne Gegenstimme und mit Applaus 

angenommen. 
 Ebenso werden die folgenden Berichte mit Applaus an die Verfasser verdankt: 
 1. Ehrenmitglieder und Veteranen Obmann René Wyttenbach 
 2.  Weihnachtskommission Obmann Erwin Steinmann 
 Bernhard Huser dankt im Namen des Vorstandes allen Mitgliedern, welche während 

des Jahres tatkräftig den Verein mit Arbeit oder Spenden unterstützt haben. Ebenso 
bedankt er sich bei den Inserenten im Vereinsorgan und bei allen Spendern und 
Sponsoren, die den Hauptverein oder die Weihnachtskommission unterstützt haben.  

6. Abnahme Jahresrechnung und Revisionsbericht inkl. Festsetzung der 
Mitgliederbeiträge 

 Ein Exemplar der Jahresrechnung 2024 wurde aufgelegt. Die Rechnung weist einen 
Verlust von Fr. 2'296.06 auf. Der Kassier, Christian Schweizer, erläutert die 
Jahresrechnung.  

 Der Revisionsbericht wird von Ruedi Maurer verlesen.  
 Die geleistete Arbeit des Kassiers und der Revisoren wird mit einem Applaus ver-

dankt. 

 Die Jahresrechnung wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und 
dem Kassier Christian Schweizer Décharge erteilt. 

 Festlegung der Mitgliederbeiträge 
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 Der Vorstand beantragt der GV, die Mitgliederbeiträge in der jetzigen Höhe zu 
belassen.  

 Diesem Antrag wird zugestimmt. 
 Mitgliederbeiträge 2025:  
 Fr. 35.-- für Stamm- und Aktivmitglieder 
 Fr. 30.-- für Veteraninnen und Veteranen 

7. Déchargeerteilung an den Vorstand 
 Die anwesenden Mitglieder erteilen dem Gesamtvorstand einstimmig und mit 

einem kräftigen Applaus Décharge für das vergangene Jahr. 

8. Wahlen 
Wahlen finden wie immer in den ungeraden Jahren statt, daher ist in diesem Jahr 
ein Wahljahr. 
Aus dem Vorstand sind keine Rücktritte eingereicht worden und die Zusammen-
setzung bleibt unverändert wie folgt: 
Präsidium Bernhard Huser / Walter Bärtschi  
Kassier Christian Schweizer  
Aktuarin/Protokollführerin Käthi Bucher  
Obmann Ehrenmitglieder/Veteranen/-innen René Wyttenbach  
Nachdem sich auch an dieser GV niemand für die Übernahme des Präsidenten-
Amtes meldet, bleibt das Zweier-Präsidium bestehen. 
Der Vorstand wird einstimmig und mit Applaus für weitere 2 Jahre gewählt. 
Im weiteren ist die Weihnachtskommission wieder zu wählen: 

 Erwin Steinmann  Obmann 
 Christian Schweizer Kassier 
 René Wyttenbach  Obmann EM + Veteraninnen/Veteranen 
 Walter Bärtschi  Vertreter Präsidium 
 Elisabeth Bärtschi Beisitzerin 

Die Weihnachtskommission wird einstimmig und mit Applaus für weitere 2 
Jahre gewählt. 

Wahl der Revisoren: 
Infolge turnusgemässem Ausscheiden des 1. Revisors ist der Ersatzrevisor neu zu 
wählen. 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird als Ersatzrevisor:  
Ruedi Maurer 
Die Revisoren setzen sich wie folgt zusammen: 
1. Revisor Erwin Steinmann (bisher 2. Revisor) 
2. Revisorin Martina Oetiker (bisher Ersatzrevisorin) 
Ersatzrevisor Ruedi Maurer (neu) 
Dem ausscheidenden und neu zum Ersatz-Revisor gewählten Ruedi Maurer wird mit 
grossem Applaus gedankt.  
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9. Tätigkeitsprogramm 
Das provisorische Tätigkeitsprogramm des Hauptvereins wurde im „ZüriBärner“ Nr. 
296 publiziert und von Walter Bärtschi werden noch einige Details bekannt gegeben. 
Der Maibummel wird infolge Terminüberschneidung auf den 18. Mai 2025 
verschoben. 
Der Unterhaltungsabend (Lokalität nicht mehr vorhanden) wie auch die 1. 
Augustfeier (zu wenige HelferInnen) sind gestrichen und werden nicht mehr 
durchgeführt.  
Die Vereinsreise führt nach Alberswil ins Agrarmuseum Burgrain. 
Der Vorstand schlägt vor, an die diesjährige Vereinsreise jedem teilnehmendem 
Mitglied Fr. 50.-- aus der Hauptkasse zu bezahlen.  
Das Tätigkeitsprogramm sowie der Zustupf von Fr. 50.-- an die Vereinsreise 
werden von der GV einstimmig genehmigt. 

10. Anträge 
 Es sind bis zum 31.12.2024 keine Anträge eingegangen. 
11. Verschiedenes 

Keine Wortmeldungen. 
Bernhard Huser dankt den Mitgliedern für das Erscheinen, wünscht eine gute Heimreise, 
gute Gesundheit und gibt seiner Hoffnung Ausdruck, jeweils möglichst viele Mitglieder 
an den Veranstaltungen begrüssen zu können. 
 
Schluss der GV: 1515 Uhr  
Für das Protokoll: K. Bucher 
 
 
 
 
 

Fragen 

Ging die Ziege nur deshalb nicht zum Abschlussball, weil sie kein Bock hatte? 

*********** 
Wenn ein Laden 24 Stunden am Tag an 365 Tagen im Jahr geöffnet hat, 

warum hat er dann ein Schloss in der Tür? 

*********** 
Wieso sagt man Fussmatten und nicht Schuhmatten? 

 

 "Wenn wir einen Sohn bekommen, muss er Reiner heissen!" flüstert 
der junge Ehemann der noch jüngeren Ehefrau ins errötende Ohr. 
"Vergiss bitte nicht, dass wir Zufall heißen!" 
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Provisorische Agenda 2026 

Sa 10. Jan Treberwurst-Essen, ab 12.00 Uhr, Seerestaurant Meilibach, Au ZH 

Sa 21. Feb Fondueplausch,  ab 12.30 Uhr, Rest. Schützenruh, Albisgüetli 

Sa 21. Mär 146. GV BVZ  14.00 Uhr, Rest. Grünwald 

Sa 18. Apr 102. Tagung EM + Veteranen  12.00 Uhr, Rest. Grünwald 

So 31. Mai Maibummel  

So 5. Jul Vereinsreise  

Sa 15. Aug Grillplausch  14.00 Uhr, beim Triemli, Zürich 

So 13. Sep Herbstbummel  

Sa 31. Okt Suppe + Spiel + Spass 12.00 Uhr beim Triemli, Zürich 

Alle aufgeführten Veranstaltungen sind bis zur Genehmigung durch die General-
versammlung provisorisch. Terminverschiebungen können eintreten, wenn wichtige 
Gründe vorliegen und werden jeweils in unserem Vereinsorgan publiziert. 
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für alle Mitglieder  

des Berner-Vereins 
Zürich 

 
 

   FIGUGEGL 
 

im Restaurant Schützenruh im Albisgüetli 

Samstag, 21. Februar 2026 Zeit: 12.30 Uhr  

Kosten:  

Fondue Fr. 26.50; jeder bezahlt Essen und Getränke selber 

Anreise: 

 Tram Nr. 13; Bus Nr. 32 und 89; Haltestelle Strassenverkehrsamt 
Parkplatz beim Strassenverkehrsamt kann benützt werden  

Anmeldung: 

Christian Schweizer, Untermatt 7, 8902 Urdorf, Telefon 079 739 23 26 
E-Mail: schweizer.christian@hispeed.ch 

Anmeldeschluss: Dienstag, 17. Februar 2026 (siehe Flyer) 
 

Der Vorstand freut sich auf viele Teilnehmer und wünscht viel Vergnügen 
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der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen 
 

Samstag, 18. April 2026, Beginn 12.00 Uhr 

Restaurant Grünwald, Regensdorferstr. 237, 8049 Zürich 

Liebe Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen. 

Für unsere jährliche Tagung haben wir wieder im Restaurant Grünwald reserviert. 
Die Reaktionen über den neuen Tagungsort waren fast einhellig positiv. Wieder ist 
die „Garten-Schüür“ ausschliesslich für uns reserviert. Diese ist behindertenge-
recht, rollstuhlgängig und das Behinderten-WC auf gleichem Boden! Der ÖV hält 
unmittelbar vor dem Haus! Es gibt also keinen Grund, nicht auch am neuen Tagungs-
ort teilzunehmen. Ich freue mich, Euch zu unserer 102. Tagung einzuladen.  
Stamm-Mitglieder und Gäste dürfen gerne teilnehmen, müssen aber das Essen sel-
ber bezahlen. 

Programm: Begrüssung durch Obmann 
 Mittagessen 
 Tagung 
 Gemütlichkeit mit Spiel und Spass 

Kosten: Fr. 10.- für Ehrenmitglieder, Veteraninnen- und Veteranen 
 Fr. 40.- für Stammmitglieder und Gäste. 

Anmeldung (siehe Flyer) bis spätestens Samstag, 11. April 2026 

Mit kameradschaftlichem Bärnergruess Der Obmann: René Wyttenbach 
 

Mit Auto:  beim Restaurant  

Mit ÖV:  z.B. Tram 50: 11:01 Uhr, Zürich HB Sihlquai > Frankental  

 Bus 485: 11:24 Uhr, Frankental > Grünwald an 11:28 Uhr 
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Bericht Suppe + Spiel + Spass vom 25. Oktober 2025 
Ein sehr schöner Anlass mit viel Spass und Gelächter. 18 Mitglieder waren anwesend. 

Erst gab es eine wunderbare Gemüsesuppe, bei der fast Alle sich noch ein zweites Mal 
schöpfen liessen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach dem Essen wurde es lustig. Walter Bärtschi hatte drei spannende Spiele mitge 
bracht (ohne Glücksrad). Es ging um Geschicklichkeit und, einfach war es nicht, dafür 
Spass garantiert. Viel gäbe es darüber noch zu schreiben. 
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Nach dem Dessert kam die 
Preisverteilung, alle haben 
einen Preis bekommen – so-
gar ich als Letzte. Bei der Ge-
schichte, die Marianne vor-
trug, hörten alle gespannt zu. 
Ich danke allen herzlich. Den 
Mitgliedern für das Erschei-
nen, der Suppenköchin Mar-
tina, den Kuchenspendern 
Gisela und Ursula und dem 
Vorstand. 

 
Dann hoffe ich, dass alle gut im neuen Jahr angekommen sind, und wünsche für dieses 
viel Glück und Gesundheit.  

Einen Wunsch habe ich noch: Kommt doch an die Anlässe, es lohnt sich. 

Eure Schreiberin, Ursula Illi 
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Bericht Chlaushöck 2025 der Mittwochs-Höckgruppe 
Wer das ganze Jahr hindurch mehr oder weniger regelmässig den Mittwochs-Höck 
besucht hat, der bekommt von der organisierenden Marianne Maurer eine Einladung 
zum Chlaushöck. Dieser fand am 11. Dezember im Kafi Känzig in Kilchberg statt. 
Schlussendgültig genossen 14 Mitglieder ein sehr gut gekochtes Kalbsgeschnetzeltes 
mit Pilzli, Reis und Erbsengemüse, das vom Verein offeriert wurde. Zum Dessert gab’s 
ein Mini-Erdbeertörtli, das von unserem Gastgeber Arsim gespendet wurde. 
Herzlichen Dank. 
Traditionellerweise gab es noch einen von Marianne zusammengestelltes Quiz zu 
lösen, was uns vor Augen führte, wie schnell gewisse Ereignisse in Vergessenheit 
geraten. Für alle gab es einen Preis, gespendet von Marianne.  
Als alles gegessen, getrunken und gesagt war, verabschiedeten wir uns, um in vollen 
Zügen die Heimfahrt zu geniessen. 
Vielen herzlichen Dank Marianne, dass Du das ganze Jahr hindurch, die Höcks 
organisierst und als Krönung diesen tollen, lässigen Höck. Nicht vergessen wollen 
wir, dass die Tische immer liebevoll dekoriert sind.  Walter Bärtschi   
 

 
Brunch ist die Mischung aus «Breakfast» und «Lunch». Auf Deutsch wäre es also 
die Mischung aus «Frühstück» und «Mittagessen» = «Fressen»!!! 

***** 
Die alte Dame da am Nebentisch hat heute zum ersten Mal in ihrem Leben ein Bier 
getrunken.  Und was hat sie dazu gesagt?  Sie sagte: Hmm, das schmeckt wie die 
Medizin, die mein Mann seit 20 Jahren jeden Abend zu sich nehmen muss! 
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Bericht Treberwurscht-Ässe vom 10.01.2026 
Kurz vor 12:00 Uhr trafen sich einige Mitglieder im Restaurant Meilibach in Au, Zürich, 
zum traditionellen Treberwurscht-Ässe. Wir hatten das Pech, dass die Barriere sich nur 
um Sekunden vor unserem übertreten der Geleise schloss, dass wir wirklich lange war-
ten mussten, bis diese wieder öffnete. Und das Warten fand im Schneetreiben statt. Als 
die drei Züge endlich vorbei waren, sind wir dann die letzten gewesen, die am Tisch 
ihren Platz einnehmen konnten.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn ich mich nicht irre, waren wir total 16 Personen und wir verbrachten einen gemüt-
lichen Nachmittag, genossen das Essen und lauschten der Musik des Handörgelers, 
Martin Nauer. Die Gespräche mit unseren Berner-Freunden waren wie immer lustig und 
unterhaltsam. Es ist wirklich schön, sich so ungezwungen treffen zu können und sich 
verwöhnen zu lassen. 
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Wir sind als erste wieder aufgebrochen, weil ich noch an eine Versammlung in Lenzburg 
wollte. Wegen dem Schneetreiben und den glatten Strassen brauchten wir fast zwei 
Stunden, um nach Muri zu fahren. Statt an die Versammlung begab ich mich dann in 
meinen Fernsehsessel. 

Mir bleibt nur, unserem Organisator Walter Bärtschi herzlich zu danken, der den Anlass 
organisiert hat. Dies von der Ausschreibung bis zur Reservation im Restaurant. 

René Wyttenbach 
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Jahresbericht der  
Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen 2025 

So reiht sich eins zum andern. Auch das Jahr 2025 ist nur noch Geschichte. Ein 
Jahr ohne besondere Vorkommnisse, aber doch mit schönen Erinnerungen. Wir 
hatten erstmals im Restaurant Grünwald unseren jährlichen Veteranentag, der 
aufgrund der positiven Reaktionen offenbar gut gelungen ist. Aufgelockert wurde 
unser Anlass wieder einmal durch die "Jodelhühner" aus der Ostschweiz, natürlich 
in schöner Tracht. Auch von unseren Mitgliedern haben einige die Tracht 
angezogen, was mich immer besonders freut. 

Dann muss ich mich bei meinen Vorstandskollegen Walter Bärtschi, Christian 
Schweizer und ganz speziell bei Elisabeth Bärtschi bedanken. Ich fürchte, dass ich 
ohne ihre tatkräftige Hilfe den Anlass gesundheitlich nicht mehr durchführen 
könnte und so auch mein Amt niederlegen müsste. Aber ich bin immer noch gerne 
Euer Obmann und glücklich darüber, dass ich immer auf Hilfe zählen darf. 

Auch die Vereinsreise war ein schöner und vor Allem auch stressfreier Anlass. 
Daneben sind Veteraninnen und Veteranen und Ehrenmitglieder immer vertreten an 
unseren Anlässen Grillnachmittag und "Suppe Spiel und Spass". Leider konnte ich 
persönlich aus privaten Gründen an diesen beiden Anlässen nicht teilnehmen. Neben 
dem Unterhaltungsabend gibt es nun auch unsere Teilnahme an der 1. August-Feier 
in Zürich nicht mehr. Schade, aber auch gut! Denn das war immer ein sehr 
anstrengender Tag für die Mitwirkenden. 

Und doch ist es falsch, wenn ich eingangs schrieb, ohne besondere Vorkommnisse. 
Die Todesfälle unserer verdienten Mitglieder sind sehr wohl besondere 
Vorkommnisse, nämlich besonders schmerzhafte. Von Menschen Abschied zu 
nehmen, welche man immer wieder gerne getroffen hat und einiges oder gar viel 
Schönes zusammen erleben durfte, fällt mir immer sehr schwer und macht mich 
immer wieder betroffen.  

Schon am 22. Februar starb unser sehr geschätztes Ehrenmitglied Ruth Zbinden. 
Am 18. April Veteranin Vreni Schneeberger und am 26. Oktober Veteran Roger 
Wagner. So wird unsere Gruppe immer kleiner und uns bleiben die Erinnerungen. 

Grund genug, die Zeit zu geniessen, die wir zusammen verbringen können. Grund 
genug, dass Ihr an unseren Anlässen teilnehmt.  

Die Organisatoren, Helfer und Helferinnen sind immer dankbar für alle 
Teilnehmenden.  

Mich würde freuen, wenn wir an unserem monatlichen Höck noch etwas mehr 
Mitglieder wären. 
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Euch allen wünsche ich für das neue Jahr in erster Linie gute Gesundheit. Uns allen, 
dass wir im neuen Jahr möglichst von keinen Mitgliedern für immer Abschied 
nehmen müssen. Euch allen ein Jahr mit viel Zeit für Eure Familien und Freunde und 
zu beidem zähle ich unsere Züri-Bärner-Familie gern mit dazu.  

In diesem Sinne: „Es gfreuts Nöis“ und ich freue mich, Euch wieder zu sehen.  

Euer Obmann René Wyttenbach  
 

Jahresbericht 2025 der Weihnachtskommission 
Auch in diesem Jahr fand unsere Kommissions-Sitzung statutengemäss am 05. Dezember 
2025 statt. Infolge meiner Wohnungs-Auflösung, ich wohne seit Anfangs September im 
Gesundheitszentrum Laubegg, konnten wir die Sitzung freundlicherweise bei Walter und 
Elisabeth Bärtschi abhalten. 

Mit grosser Genugtuung durfte ich alle Kommissions-Mitglieder begrüssen. Beim 
Traktandum 2 Finanzen, erläuterte unser Hauptkassier und Ehrenmitglied Christian 
Schweizer den Kontostand. Dank einigen Spenden und weniger Ausgaben ist der 
Grundstock auch in diesem Jahr immer noch sehr befriedigend. Den Betrag können die 
Mitglieder 2026 an der nächsten GV einsehen. 

Zum Traktandum 3 Weihnachtsbescherung: Walter Bärtschi Ehrenmitglied und 
Präsidiumsmitglied, kreierte wiederum eine originelle und besinnliche Weihnachtskarte. 
Somit durften wir an 41 Mitglieder, welche durch das verflossene Jahr mit Krankheiten oder 
anderen schmerzlichen Situationen zu kämpfen hatten, sowie alle über 85-Jährigen, einen 
hoffentlich schönen Aufsteller zusenden!!! 

Allen Kommissions-Mitgliedern danke ich ganz herzlich für ihre sehr grosse Unterstützung. 
Nach einem feinen Apéro, gespendet von unseren Gastgebern, beendete ich die Sitzung.  

Unseren Vereinsmitgliedern wünschen wir fürs 2026 eine mentale Gesundheit mit vielen 
Interessanten Momenten. Euer Obmann Erwin Steinmann 

Nach dem geschäftlichen, gibt es immer einen gemütlichen Teil. 
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Nachruf

Am 9. Januar verstarb unser Ehrenmitglied 

Heidi Ruch 
26. Mai 1938 bis 9. Januar 2026

Der Berner-Verein Zürich trauert mit Ihnen um eines unserer verdientesten 
Ehrenmitgliedern. Wir wussten schon länger, dass es Heidi gesundheitlich nicht 
mehr gut geht. Deshalb konnte sie auch in den letzten Jahren nicht mehr aktiv am 
Vereinsgeschehen mitmachen, wie wir uns das über Jahrzehnte gewohnt waren. 
Wenn ein Abschied für immer dann aber Tatsache wird, macht es nicht nur traurig, 
sondern auch nachdenklich.  

Heidi ist 1963 dem Berner-Verein Zürich beigetreten und noch im gleichen Jahr 
wurde sie aktive Sängerin in unserem Chor und blieb es auch während 22 Jahren. 
Während 40 Jahren war sie in unserer Trachtentanzgruppe. Als Vorsteherin der 
Trachtentanzgruppe wirkte sie auch im Vorstand 25 Jahre lang mit.  

Damit nicht genug wirkte sie in der Organisation unserer 100-Jahr-Feier mit und 
für die 125-Jahr-Feier war sie im OK. Unzählige Jahre half sie beim Schlüferle für 
unseren Zibelemärit, wo sie auch als Verkäuferin mitwirkte und als Tanzleiterin mit 
ihrer Gruppe auf dem Paradeplatz auftrat. Auch an unserer jährlichen GV hatte sie 
Tanzgruppenauftritte und natürlich an unseren jährlichen Bärner-Abenden. 

Daneben hat sie immer stark Werbung für unseren Bärner-Aabe gemacht und dafür 
Programme an die Leute verteilt. Sie war oft aktiv am 1. August-Umzug in der Stadt 
Zürich und selbstverständlich in der Tracht. 2015 sah sie sich leider gezwungen, 
die Tanzgruppe aufzulösen. Dies wegen fehlendem Nachwuchs. Eine schmerzliche 
Sache für Heidi, die sich so stark mit der Gruppe identifiziert hat.  

Was kann man noch mehr tun für "seinen" Verein? Mehr geht nicht!  
Bereits im Jahr 1980 wurde Heidi für ihre ausgezeichneten Leistungen im Sinne 
des Berner-Verein Zürich zum Ehrenmitglied ernannt.  
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Der Trauerfamilie spreche ich im Namen des Vorstandes, der Ehrenmitglieder und 
Veteranen, aber auch im Namen aller Mitglieder unser tief empfundenes Beileid aus. 
Wir werden Heidi ein ehrendes Andenken bewahren. 
Dir Heidi sagen wir nach 63 Jahren ganz herzlich Danke für all Dein Mitwirken und 
für die Treue zum Berner-Verein. Es war wunderbar, wie Du unseren Verein immer 
vertreten und ihn unterstützt hast. In unserer Erinnerung lebst Du weiter. Ruhe 
sanft! 

Muri, 24. Januar 2026 René Wyttenbach 
Obmann der Ehrenmitglieder,
Veteraninnen und Veteranen

Todesfall Mitglied: Verstorben am:

Wagner Roger Veteran beitragsfrei 26.10.2025
KZU / Römerweg 51
8424 Embrach

Ruch Heidi Ehrenmitglied 09.01.2026
Pflegewohngruppe Brunnenpark
Künzlistr. 15a
8057 Zürich

M u t a t i o n e n

Ein Beerdigungs- oder Abdankungsdatum 
wurde noch nicht bekannt gegeben.
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Du warst zu schnell. Das macht 40 Mäuse. 

Name Vorname

Strasse Nr.

Postleitzahl Wohnort

Telefon Mobile

Heimatort: Geburtsdatum:

Beruf: Empfohlen durch:

Datum: Unterschrift:

Einsenden an: BVZ, Walter Bärtschi, Konrad-Ilg-Strasse 22, 8049 Zürich

Dieser Verein interessiert mich…......

Ich wünsche als MITGLIED in den Berner-Verein Zürich aufgenommen zu werden



Als ich jung war, wollte ich einfach nur älter sein. 

Was zum Kuckuck habe ich mir dabei gedacht? 
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